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Panorama
Nachrichten aus der RegionQuerulanten

„Stimmen von auswärts wühlen die
Pfarre auf“, 31. März 2017

Ich war dafür, den Pfarrge-
meinderat und den Herrn
Pfarrer zu unterstützen und
das habe ich gerne in Pöllau
getan. Es stört mich, dass ein
paarPöllauernichtsBesseres
zu tun haben, als ihren Pfar-
rer ständig bei der Zeitung
wegenBanalitäten zu verpet-
zen. Ich finde es äußerst lä-
cherlich, dass die Kleine Zei-
tung alles darüber abdruckt.
In Pöllauwird gut gearbeitet,
es gibt wunderbare Jugend-
und Familientreffen. Die
Kleine Zeitung gibt ein paar
lästigen Querulanten eine
Stimme, die sie nicht ver-
dient haben.

Bernadette Reinisch,
Graz

Wertvolle Schule
Berichte zur Sonderschule

Wir haben nur die besten Er-
fahrungen mit der Sonder-
schule. Unser Sohn Franz
(heute 36 Jahre) sollte in die
Volksschule St. Johann in der
Haide eingeschrieben wer-
den. Direktor Karl Prem
meinte, Franz würde in der
Sonderschule eine bessere
Förderung haben.Wir waren
sehr erschrocken. Da wir
aber für Franz das Beste
wollten, folgtenwir demRat.
Die Sonderschulewar für ihn
gut, sowar ermit zehn Jahren
in Schottland bei den Special
Olympics. Dies war auch Di-
rektorHerbert Buchebner zu
verdanken, der sich sehr ein-
setzte. In unseren Augen ist
die Sonderschule wertvoll.
Eltern hören zu viel darauf,
was dieNachbarn sagen,weil
ihr Kind in die Sonderschule
geht. Sie sollten zum Wohle
des Kindes entscheiden.
Sehr dankbar sind wir Karl

Prem und auch Herbert
Buchebner mit Team. Franz
hat bis heuteKontaktmit bei-
den. Gertrude Pusswald,

St. Johann in derHaide

SO DENKEN SIE DARÜBER

GROSSSTEINBACH

Rund um die Schachblume
Pünktlich zu Ostern erstrahlt die Schachblume im Naturschutzge-
biet in Großsteinbach, dem einzigen Vorkommen der Lilienart in der
Steiermark,wieder invollerBlüte.RundumdenheutigenWandertag
beginnt die Vollblüte, die bis zum Ostersonntag andauern wird. Die
Ortsstelle der Berg- und Naturwacht Großsteinbach, die das Natur-

schutzgebiet betreut, freut sich über Besucher.

HARTBERG

Spitäler: SP macht
gegen Drexler mobil
Die Erwägung von Spitals-
landesrat Christopher Drex-
ler, das LKHHartberg wo-
möglich aufzulassen, hat die
Sozialdemokraten des Be-
zirks auf den Plan gerufen.
„Entsetzt“ zeigen sich Hart-
bergs Vizebürgermeister
Herwig Matejka und Frakti-
onsvorsitzender Kurt Mas-
sing sowie die SP-Bürger-
meister Günter Müller (St.
Johann), Günter Putz (Rohr-
bach) undWolfgang Zingl
(Friedberg). Das Drüberfah-
renDrexlers undder Landes-
VP sei inakzeptabel, Drexler
sollte sich bemühen, Kapazi-
täten indie Steiermark zuho-
len und nicht auszulagern.
Der Standort Hartberg dürfe
nicht infragegestelltwerden,
das LKH biete 540 Jobs.

Alice Sendera und Burkhard Dafert von der Ös-
terreichischen Gesellschaft für Dialektische Be-
haviorale Therapie brachten 20Mitarbeitern aus
allenEinrichtungendesPsychosozialenDienstes
(PSD) Hartberg die Techniken des Skills-Trai-
nings nahe. Skills-Training setzt sich mit Akzep-
tanz und Veränderung auseinander. Skills sind
dabei Verhaltensweisen, die in schwierigen Si-
tuationen kurzfristig wirksam und hilfreich sind,
ohne langfristigzuschädigen.Alle20Mitarbeiter
wurden erfolgreich zum DBT-Skills-Trainer zer-
tifiziert. Infos zu denEinrichtungendes PSDgibt
es unter Tel. (03332) 66 266.

HARTBERG

Zertifizierte Skills-Trainer

Mit einer Kerzenzeremonie im
Weinschloss Thaller in Maier-
hofbergen begann die Charter-
feier des neugegründeten Sor-
optimist International Club
Fürstenfeld AquVin. 300 Gäste
besuchten der Feier, in der die
22 AquVin-Damen in den Kreis
der weltweit agierenden Frau-
enorganisation aufgenommen
wurden. Höhepunkt des Pro-
gramms war die Übergabe der
Charterurkunde durch Ursula
Jutzi, Governor SI Schweiz, im

Beisein der Unionspräsidentin
ausÖsterreich,RenateMagerle.
Nach einer Vorstellung der
Clubschwestern rund um den
Vorstand Yvonne Sammer, Pe-
traWerkovits, Veronika Sihler,
Helene Höllerl und Doris Fritz
durch Gründungspatin Eva
Hamker nahmen die frischge-
backenen Soroptimistinnen
ihre Clubnadeln entgegen und
stellten ihr Charterprojekt „Sei
stark – Kinder stärken & schüt-
zen bei häuslicher Gewalt“ vor.

GROSSWILFERSDORF

Neue Frauenorganisation gegründet

Ursula Jutzi mit Gründungspräsi-
dentin Yvonne Sammer (links) HIRT

Sendera, Ulrike Schrittwieser und Mitarbeiter KK (2)


